
n Deutschland gibt es diese Beschäftigungsform
schon seit Anfang der 60er Jahre. Das System der
Zeitarbeitsfirmen funktioniert ganz simpel: Ein

Unternehmen leidet an Personalmangel. Gründe dafür
können Krankheitsfälle, Auftragssteigerung, Schwan-
gerschaft und Ähnliches sein. Damit die Produktivität
des Unternehmens nicht gefährdet wird, wenden sie

sich an Zeitarbeitsfirmen. Die Zeitarbeits-
firmen stellen so den Unternehmen
die geforderten und geeigneten Ar-
beitskräfte. Dafür erhält die Zeit-
arbeitsfirma ein Entgelt. Der
Zeitarbeitnehmer ist bei der
Zeitarbeitsfirma auf unbe-
fristete Zeit angestellt.
In dem sogenannten „Ar-
beitnehmerüberlassungs-
vertrag“ werden Dauer
des Einsatzes, Lohn und
geforderte Qualifikation
festgelegt. Die Zeitarbeit
ist im Arbeitnehmer-
überlassungsgesetz ge-
regelt. Damit gelten für
den Arbeitnehmer die
üblichen Bestimmungen
wie Sozialversicherungen,
gesetzlicher Kündigungs-
schutz und Lohnfortzahlung

im Krankheitsfall et cetera. Für die rechtliche Aner-
kennung benötigt jede Zeitarbeitsfirma eine Lizenz, die
vom zuständigen Landesarbeitsamt ausgestellt wird.
Seit den letzten vier Jahren boomt diese Branche. Im
vergangenen Jahr konnte die Zeitarbeitsbranche fast
eine Viertelmillion neuer Jobs schaffen. Für Arbeitneh-
mer, die eine berufliche Auszeit hatten, bietet sie die op-
timale Chance, wieder ins Berufsleben zurückzufinden
oder ganz neu in die Arbeitswelt einzusteigen. Von
Ungelernten bis hin zur Führungskraft, Zeitarbeitsfir-
men vermitteln Arbeitsuchende aus verschiedenen

Branchen und mit unterschiedlichsten Qualifika-
tionen im In- und Ausland. Manche Arbeit-

nehmer haben sogar die Möglichkeit,
von den Einsatzbetrieben übernom-

men zu werden, so können Zeitar-
beitfsirmen wieder neue Mitar-

beiter einstellen. Auch für Un-
ternehmen scheint dieser

Markt attraktiv zu sein. Die
Zeitarbeit ermöglicht den
Unternehmen, im Wirt-
schaftsleben  flexibler han-
deln zu können.
Umstritten ist das Thema
Zeitarbeit bei Linkspar-
teien, Sozialdemokraten
und Gewerkschaften. Sie
unterstellen den Unter-
nehmen, sie wollten da-

durch Personalkosten sen-
ken und den Kündigungs-

schutz umgehen. Zudem
wechselt der Arbeitnehmer
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Zeitarbeit
Ein erfolgreiches Konzept der Arbeitsplatzschaffung?

I
Text: Sandra Zimmermann, Fotos: © Bilderbox

Zeitarbeit bleibt
ein heißes Diskussionsthema.
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häufig den Arbeitsplatz und muss sich somit oft
auf ein neues Arbeitsumfeld umstellen. So bleibt
die Zeitarbeit ein heißes Diskussionsthema, welches
auch in Wahlkämpfen eine ernstzunehmende Be-
deutung hat. Der Bundesverband Zeitarbeit (BZA)
fordert einen Mindestlohn für Zeitarbeiter. Zum einen
soll keine Wettbewerbsverzerrung in der Branche
entstehen. Die EU öffnet ab 2009 den Zeitarbeits-
markt für Arbeitskräfte aus Osteuropa. Die Min-
destlöhne sollen dafür sorgen, dass ein befürchte-
tes Lohndumping verhindert werden kann.
Tatsächlich sind nur 1,5 Prozent aller Beschäftigten
in Deutschland für Personaldienstleister tätig. Im
Vergleich zu anderen europäischen Ländern ist das
unteres Mittelmaß. Zum Beispiel arbeiten in Groß-
britannien rund 5,2 Prozent der Beschäftigten für
Zeitarbeitsfirmen.
Von all diesen politischen Diskussionen bemerkt bei-
spielsweise der Personaldienstleister „Randstad“
nichts. Mit 530 Niederlassungen und rund 60.000
Mitarbeitern ist Randstad Deutschland führend auf
dem deutschen Markt. Auch International ist das Un-
ternehmen auf dem besten Weg, die Marktführer-
schaft zu übernehmen. Bereits in 19 Ländern ist der
Personaldienstleister vertreten und beschäftigt welt-
weit 370.000 Mitarbeiter. Im Dezember gab das Un-
ternehmen die Zusammenarbeit mit dem Personal-
dienstleister Vedior Gruppe bekannt. Durch diese
Verbindung nehmen sie den zweiten Platz in der Per-
sonaldienstleitungsbranche weltweit ein.

5 A N Z E I G E N

Die versiko ag ist ein führendes Unternehmen in
der Vermittlung von ökologischen Finanzdienst-
leistungen. Seit 1975 arbeiten wir für vermögende
Menschen und solche, die es gerne werden wollen.
Und die über die selbstverständliche Absicherung
und Rendite hinaus ihr Geld sinnvoll anlegen und
vermehren möchten.

versiko ag Personalmanagement
Jürgen Albert
Liebigstr. 11 -13    ■   40721 Hilden/Düsseldorf
T   0 21 03-929 271    ■   F  0 21 03-929 4 271
chance@versiko.de

www.versiko.de

Wenn auch für Sie Marktvorteil und
überdurchschnittliche Zukunfts-
chancen an erster Stelle stehen,
dann freuen wir uns über Ihren Anruf
bzw. Ihre Bewerbungsunterlagen.

Wir suchen Beraterinnen und Berater
für den Vertrieb ökologisch orientierter
Kapitalanlagen für unsere Filiale Freiburg

neue energie
für ihre
karriere

versiko
Nachhaltige
Vermögensberatung

Die optimale Chance,
wieder ins Berufsleben zurückzufinden.

Im Vergleich zu anderen europäischen Ländern sind in Deutsch-
land relativ wenige Arbeitnehmeer bei Zeitarbeitsfirmen ange-
stellt, doch die Tendenz ist steigend.


